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Amtsblatt zur LaibaOer Zeitung Nr. 347.
Donnerstag den 28. Oktober 1875.

2' Erkenntnis. ^ ^ « 8 .
bas ,^ ! " ^"'"cn Seiner Niajestät des Kaiscrs hat
Äntr ^ ^ als Preßgericht in Laibach auf
l "^ ^r k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht er-

in n ^ " ^"halt des in der Mmmcr 123 der
schritt ? "scheinenden slovenisch-politischen Zeit-
d// '^l0VNw0« vom 19. Oktober 1875 auf
^ ' ? ^ n Seite in der ersten Spalte unter der
cô « "^Vllni ä0pi8i" abgedruckten Original-
zlnnend"^ ' ^ v o I ^ M ^ l l 16. Mo!) iÄ", be-
Nilt >" '"^ " ^ liupöi.j«ili iidornioi" und endend

begründe den objectiven That-
N Q ^ Vergehens gegen die öffentliche Ruhe

"tdnung nach § 300 St . G.

Et. G . " " ^ demnach zufolge tzß 488 und 493
îbasz' ^"" ^ " -̂ k' Staatsanwaltschaft in
l33 ? ^""lclßte Beschlagnahme der ^iummcr
1^5 " >Mschrift ^8l0V0N8c" vom 19. Oktober

^ w e . « ' ^ " ^ 9" " " l ! 68 36 und 37 des
H.UWs ^ ^ Dezember 1862, Nr. s> R.
kei ' ^ M Jahre 1863. die Weiterverbreitung
^ B t t ? " dummer des ,81ovMsc« verboten,
ŝelben ^ ^ mit Beschlag belegten Exemplare

bcanstẑ  ^ " " die Zerstörung des Satzes des
^tschi'^t, Artikels der obigen Nummcr der

«,' »810V0U60" angeordnet.

l8?5 ' '̂ ̂ nbesgericht Laibach, am 23. Oktober

Erkenntnis.
i > l ^ Manien Seiner Majestät des Kaisers
^ l , ^ ^ Bandes- als Preßgericht auf Antrag

' ' Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

^ i s ^ ^ " l t des in der Nummer 240 der
^ ^'^p"litischen Zeitschrift ,81ov6U8lli Nllwä«
île ^ "ltober 1875 auf der ersten und zweiten

^ ' kik " ^ " Leitartikels: ^6möul.ji in 0. l l .
^ ^/^^' ^ b^'i pi-oti 81«V0U06M. !^ I^'uto-
^ " , h '?^ l ) lH (I^v. äop.) ^Mroä do 2iml0ui
^t ' ^9Uinend mit ^^uwui6 l m" und endend
M ^ s / ^ i l N 0 8 ^ 0 t l M i r ^ i " begründe den
^ " ^ ^ s Vergehens gegen die öffentliche

!"b es ^ Ordnung nach dem § 300 St . G.
tt^ ^loe deshalb gemäß §§ 489 und 493

M g ^ ^ " die von der k. k. Staatsanwaltschaft
i "schrift ^"gnahme der Nummer 240 der
^5^ . , ' ^V6n« i l i ^ w l i « vom 21. Oktober

3 ^ h ' M und zufolge §if 36 und 3? des Preß.
°! do /3 ^.Dezember 1862, Nr. 6 R. G.
Achten ^ " I ^ ^ I ^ die Writerverbreitung der
^ êsckl " " ' " verboten, die Vernichtung der
/^lsto N belt'gtm (5'zemplare derselben, sowie
^ t ^ ^ des Satzes dcs beanständeten Artikels

O
^ 5 . ' ' ^andesgericht Laibach, ain 25. Oktober

» ^
^ Nr. 1810.

^ ̂ , Ämtsdienerstelle.
^ ÄlNttz^" ^ k- Bezirksgerichte Gurkfeld ist
tz" sl. ^ ^ s t e l l e mit dem Gehalte jährlicher
ll>o d»n ."" Vorrücklingsrcchle in den höhern
V > N d . ^ l ) ft. nebst 25perz. ActivitätSzu-

^ Erl >. ^ 5"m Bezüge der Amtsllei-
^ ^e ^ ^U"sl grkumnlen. '
^ > . i n s l ) ? " ^ haven ihre gehörig belegten
^ ^ d ^ s . ' ^ d e r s unter Nachweifung der Kennt-
' ^ t i f t ^ und flovenischen Sprache in Wort

'"Her ^ '° !^e der Fertigkeit zur Verfassung
h. "»site im vorschriftsmäßigen Wege

^ h ^ ^ ^ ' November 1 8 7 5

» ^^sidium einzubringen.

Die Militärbewerber werden auf das Gesetz
vom 19. April 1872, Nr. 60 R .G.B l . , und die
Ministerial Verordnung vom 12. Ju l i 1872,
Nr. 98 R. G. B l . , gewiesen.

Rudolfswerth, am 18. Oktober 1875.

K. l. Kreisgerichts-Pliisidium.
(3688—1) Nr. 415.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Zarz ist

die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher 400 st.
und dem Genusse freier Wohnung in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
instruierten Gesuche, und zwar die bereits ange-
stellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde, beim
Ortsschulrathe in Zarz

b i s 15. Dezember l. I .
einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 24sten
Oktober 1875.

(3621—2) ^ Nr. 593.

Drei Lehrerstellen
sind im Schulbezirte Gurkfeld mit Beginndes Schul-
jahres 1875/76 zu besetzen:

1. an der einklassigen Volksschule in St .
Ruprecht; Gehalt 500 f l . und Natural-Quartier;

2. an der einklassigen Volksschule in I o -
hannisthal (Dwor), Gehalt 450 f l . und Natural-
Quartier ;

3. zweite Lehreistelle an der zweiklassigen
Volksschule in Arch, Gehalt 500 fl.
E o n c u r s t e r m i n b i s 1 0 N o v e m b e r 1 8 7 5 .

Die gehörig instruierten Competenzgesuche,
in welchen auch die volle Kenntnis der sloveni-
schen Sprache nachzuweisen ist, sind beim betreffen-
den Ortsschulrathe zu überreichen.

Für die letzte Lehrerstelle in Arch können auch
Lehrerinnen in Eompetenz treten.

Vom t. k. Bezirksschulrathe Gurkfeld, am
20. Oktober 1875.

Der Vorsitzende Stellvertreter:
Supanz.

(3641—2) Nr. 759.

Concurs-Ausschreibung
Z u besetzen ist im Bereiche der k. k. Forst-

und Domänen - Direction für Kärnten, Krain,
Küstenland und Dalmatien eine k. k. Forstassisten-
tenstelle der X I . Rangsklasse mit den nach dem
Gesetze von 15. April 1873 sistemisierten Bezügen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre Gesuche
unter Nachweifung des Alters, der zurückgelegten
Studien und der mit Erfolg abgelegten, mit Ver-
ordnung des Ackerbau-Ministeriums vom 13. Fe-
bruar 1875, Deichs G. B l . IV Stück Nr. 9)
angeordneten oder mit Rücksicht auf den § 14 dieser
Verordnung der nach der Ministerial-Verordnung
vom 16. Jänner 1850, (R. G. B l . Nr. 63)
abgclcgten Staatsforstprüfung, endlich der Sprach-
kenntmsse, von welchen insbesondere die der italie-
nischen oder einer südslavischen den Vorzug geben,

b i n n e n 4 Wochen
beim Präsidium der k. k. Forst- und Domänen»
Direction in Görz einzubringen.

Görz, den 20. Oktober 1875.

Präsidium der Forst- und Domänen-
direction.

(3690—2) Nr. 4326.

Licitations-Kundmachung.
A m 8. November werden in Landstraß

in Unterkrain, (nächste Bahnstation Videm-Gurk-
feld), um 10 Uhr vormittags in der k. k. Sorst-
kanzlei

300 Stück Knchtnllilmme
im Forste Opatovagora zur Erzeugung von Faß-

dauben mit dem Ausrufspreis von 7 Kreuzer ö. W.
pr. Eubikfuß, refpective von 2 Gulden 22 kr. für
einen Festmeter im runden Zustande am Stocke
an den Meistbietenden hintangegeben.

Licitationslustige haben ein Vadium von
300 si. bei der Rentamtskasse in Landstraß zu er
legen. Schriftliche Offerte sind zulässig und werden
diese nach Schluß der um 12 Uhr mittags been-
deten Versteigerung eröffnet. Nachträgliche Anbote
bleiben unberücksichtiget.

Die näheren Bedingnisse können bei der l . l .
Forstverwaltung in Landstraß eingefchen werden.

Görz am 23. Oktober 1875.
Expedit der f. k. Forst und Domänen-

Direction.
(3639—2) Nr. 13988.

Kundmachung.
Vom Magistrate der Stadt Laibach wird

bekannt gemacht, daß der diesjährige sünfte Jahr-
markt am Montag nach hl. Leopold:, sohin

am 2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 5

beginnt.

Tradtmastistrat Lcnbach,
am 18. Oktober 1875.

(3602b—2) Nr. 8266.

Kundmachung.
Wegen Lieferung von im Wege der allgemei-

nen Eoncurrenz durch Selbstcrzeuger für das Jahr
1876 zu beschaffenden, zur Bekleidung und Aus-
rüstung des Soldaten gehörenden Gegenstände und
sonstigen Erfordernisse haben die bezüglichen schrift-
lichen Offerte längstens

biS 3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

zwölf Uhr mittags, bei dem k. k. NeichsKriegS-
ministerium im Einreichungs - Protokolle einzu-
treffen, da später einlangende Offerte nicht berück-
sichtiget werden.

Von den zur Lieferung ausgeschriebenen Ar-
tikeln dürfen nur jene offeriert werden, welche der
Offcrent entweder ganz oder durch Beigabe von
Zugehör in seiner Fabrik oder Weilstätte verfertigt.

Die sämmtlichen Artikel müssen nach den
bei den Monturs Depots zur E-nsicht bereit stehen-
den gesiegelten Mustern geliefert werden.

Die Offerte müssen genau nach dem vorge«
schriebenen Formulare verfaßt fein, das Monturs-
Depot, zu welchem geliefert werden soll, das Quan-
tum, ferner den Preis eines jeden Artikels in
österreichischer Währung, letzteren in Ziffern und
Buchstaben genau und deutlich enthalten.

Das für die Zuhaltung des Offertes erfor-
derliche fünfperzenlige Vadium ist bei einer M i l i -
tärkasse, und zwar für Steiermark, Kärnten und
Krain bei der k. k. Finanzlandeskasse als Militär-
zahlstelle in Graz, zu erlegen und der Depositen-
schein zu gleicher Zeit mit dem versiegelten Offerte,
jrdoch in einem abgesonderten gleichfalls versiegel-
tem Couverte einzusenden.

Unvollständige oder undeutliche Offerte, oder
solche, welche durch kein Vadium gesichert' sind,
oder nicht den aufgcstllltcn Bedingungen entspre»
chen, bleiben unberücksichtigt.

Die Detailbedingungen sind in Form eineS
Vertragsentwurfes abgefaßt, und können vollin-
haltlich bei jeder Mililärintendanz, bei jedem Mon^
tursdepot und Fil ial MonturSdepot, dann bei den
Handels- und Gcwcrbelammern der östcrr. - unga-
rischen Monarchie eingesehen werden.

I m Uebrigen wird auf die im Amtsblatte
dieser Zeitung Nr. 245) vom 26. Oktober 1876
diessallS enthaltene detaillierte Verlautbarung hin-
gewiesen.

K. l. Militcir-Intmdanz in Graz.
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A n z e i g e b^ at t.
(35^1—1) Pr. 7085.

Euratorsdcstellung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem Herrn Johann Schütte,
Hausierer in Oderberg im Bezirke
Tschernebl, derzeit unbekannten Auf-
enthaltes, hremit bekannt gegeben, daß
ihm infolge der Hiergerichts wider ihn
eingebrachten Klage des Herrn Hugo
Tutk, Handelsmannes in Laibach, M o .
412 st. 73 kr. zur Wahrung seiner
Rechte bei der auf den

2 9 . N o v e m b e r 1 8 7 5
angeordneten Tagfatzung der Advocat
Herr,.Dr. Carl Ähatiö als Curator
bestellt wurde.

K. k. Landesgericht Laibach, am
12. Oktober 1875.

(3584-1> ckr. 7976.
Bekanntmachung.

Vom t. l. Vezirtegerichtt in Adels,
berg wirb den unbelalinten Rechtsnach«
folgern des Josef und der Maria Sajooic
von Nuhdorf hlewit bekannt gemacht, daß
der in der Executlonssache der l. l . Finanz-
procuratur uow. h. AerarS und Grund»
entlastungSfondeS gegen Michael Sajovic
von Nußdorf Nr. 13 M o . 49 fi. 85 ' / , lr.
o. 8. o. ergangen«« Realfeilbietungsbescheio
vom 22. I v l i 1875, Z. 5839, dem für
sie bestellten Curator Anton Sever von
Nußdorf zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Ndelsberg, am
9, Oktober 1875.

(3635—1) Nr. 7924.

Zweite erec. Feilbietung.
ivom l. I^ ^ezirlSgerichte Ndeleberg

wird im Nachhange zu dem Edict« vom
3. August 1875, Z. 6157, in der Efecu»
tionSsache der t. t. Finanzftrocuratur für
^sain gegen Franz Podboj von Gelslo
veto. 134 st. 97 V, lr. e ». o. bekannt
aemacht, daß zur eisten RealfeMetungs^
la^slltz'mg am 5. Oktober d. I lein Kauf.
lustiger elschienen ist, weshalb am

. h. 3 iov«mber 18 75
zur zweiten Hagsahung geschritten werden
wlrd.

K. l . Ve,<sssgelichl «delebera, aw
14 57ltobs 1»75

(3» i34 - l ) ' 1 , . ?92/>.

Zweite ercc. Feilbictung.
V m k. t^ ^e^lls^er ch,' Adel«,"^^

w sd im N^ckdan^e <u dem Ed' le oom
5. August 1875. Z. 6252. m ê> Er cu-
tiol,ssiche der l. t. Finanzprocus^tus >ül
Krai», gea^n Johann r>sp. ^artiala 6c-
hovin don Klcinotol M o . 84 ft. 37 tr
e. 3. c. bekannt aemacht. daß ^ur ersten
RtalieilbieluligSlosssatzu g am 5. Oktober
d I sein Kauflustiger e, schienen ist, wes-
halb am

5. November 1875
zur zweiten Tagsahung geschritten werden

, ? lf t. Bezirksgericht Adtlsberg. am
14. Oktober 1^75.

(2967—2) Nr. 2911.

, Uebertragung
dritter exec. Heilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Kosler von Ortencg gegen Herrn
Mas Hudovernik von Grußlaschiz pcw.
400 ft. sammt Anhang die mit Bescheid
vom 27. Jänner d. I . , Z. 748, auf den
10. Apri l d. I . angeordnete dritte exec.
Feilbietung der dem Blas Hudovernil von
Großlaschiz «ub Urb. Nr. 906, ww. X I I ,
toi. 129 gehörigen Realität auf den

1 1. Dezember 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr. mit dem vorigen An-
hange übertragen worden.
6 . « P M ' i N " ^ " W Großlaschiz, am

(3673—1) Nr. 10^70.

M i t e exec. Feilbietung.
Vom l. t. BrziilSgelichte Feiftrizwird

hiemit bekannt gemacht, daß zu der mlt
der EfecutionSsache der Helena Tomsii
von Koritenze gegen Johann Merönil von
Smerje Nr. 8 mit dem Bescheide vom
4. Juni 1875, Z. 5522, auf den 5. Ot»
tober 1875 angeordneten ersten exec. Feil«
bietnng der Realität Urb..-Nr. 42 aä
Pfarrgilt Dornegg lein Kauflustiger er-
schienen ist, und daß es bei der aus den

5. November 1 8 7 5
angeordneten zweiten exec. Realfeilbielung
sein Verbleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Ftiftriz, am 5tm
Oktober 1875.
(3636—1) Nr. 7923.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
16. Ju l i 1875, H. 5695, in der Execu-
tioussache der l . l. Finanzprocuratur für
Kram gegen Michael Bizjal von Unter-
loschana M o . 47 si. 84 ' / , tr. c. 8. c.
bekannt gemacht, daß zur ersten Realfeil-
bietungstagsatzung nicumnd erschienen ist,
und daß am

5. N o v e m b e r 1 8 7 ^
zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
14. Oktober 1875.
(3674—1) Nr. 10661.

Zweite und dritte ezec.
Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird hiemit betannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Herrn Anton Domladis von Feiftriz gegen
Johann BroHic von Iessen über Ansuchen
beider Theile die mit dem Bescheide vom
18. Ma i 1875, Z. 4943, auf den 5ten
Oktober 1875 angeordnete erste Feil-
bietung der Realität Urb.»Nr. 5 aä Herr»
schaft Prem mit dem als abgehalten er-
klärt worden, daß es bei der auf den

5. November und
7. D e z e m b e r 1875

angeordneten zweiten und dritten Real-
feilbietung sein Verbleiben habe.

K. l. Beziltsgericht Feistriz, am Iten
Oltover 1875.

(3675- 1) Nr. 10»ü8.

^jitilllr cxec. ^clldlltnng.
Vom l. t. Bezirksgerichte Felstriz

wird hlemtt bekannt gemacht:
Daß zu der in txr iöfecutionssache

des Joses Rulich von Oberjmwn gegen
U ton Helvatln von Unmsemon, nun in
Durnegg, pol,u. 4b fl. ,ntt dem Bescheide
oom 21. November 1«73, Z. 9455, auf
den 5. Ottober 1875 angeordneten ersten
Fellbictung der Realität Urb. - Nr. 137
2<1 Herrschaft Iadlamz lein Kauflustiger
«schonen ist, uno daß es bei der aus den

5. November 1875
angeordneten zwelten Realfeilbietung sein
Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
Oktober 1875.

(3676—1) Nr. 10689.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Fcislriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Daß zu der in der Executionssache

der Johanna Vallenöiö in Dorncgg gegen
JosefLogar vonTomineNr. 15 Mo-200f t .
c. 3. c. mit dem Bescheide vom 10. Ma i
1875, Z. 4608, auf den 5. Oktober 1875
angeordnetem ersten Fcilbietnng der Rea<
lität Urb.-Nr. 113 aä Gut Semonhof
kein Kauflustiger erschienen ist, und daß
cs bei der auf den

5. November 1 8 7 5 .
angeordneten zweiten Realfeilbietung sein
Verbleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
Oktober 1875.

(3767—1) Nr. 1712.

Curatels-Nufhebung.
Das k. t. Landesgericht Laibach hat

mit dem Beschlusse vom 7. September
1875. Z. 6071, die mittelst Edictes vom
11. Februar 1874, Z. 261, kundgemachte
Curatcl über Mina Noc von Wald, der-
zeit zu Belza-Langenfeld Nr. 66, aufzu-
heben befuuoen, weshalb die Funticon des
bisherigen Curators Johann Wranz von
Wald Nr. 34 aufzuhören hat.

H. t. Bezirksgericht Kronau, am
19., Ottober 1875.
^.(3628—1) Nr. 7928.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird im Nachhange zn dem Edictc vom
4. August 1874, Z. 6230, in der Execu-
tionssachc dcs Mart in Domicel von Un-
terkoschana gegen Michael Bizjak von dort
pow. 15) fl. ?. «. c. bekannt gemacht, daß
zur ersten Realfcilbielungstugsatzuug am
5. Ottober o. I . kein Kauflustiger erschie-
nen ist, weshalb am

5. November 1875

zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. t. Bezirtgericht Adelsberg, am
14. Oktober 1875.

^3576-1) Nr. 7833.

Executive
NealitäteN'Pcrfteigerung.

Vom l . t. stäbt.-delcg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Franz Schmei-
deg, durch D r . Rosina, die exec. Ve»
fteigerung der dem Iulob Hren von Ober«
gradlsche gehörigen, gerichtlich auf 420 ft.
geschützten, im vormaligen Grundbuche der
Pfarrgil t Töpliz uud Rclf. - Nr. 2 vor«
kommenden, in Obergradische gelegenen
Realität wegen schuldigen 34 fl. 91 lr.
sammt Anhang und Execu<ionSloften be-
williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag'
sahungen, und zwar d'.e erste auf den

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 5
und di« dritte auf den

1 2 J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 b'S 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange anaiordnet
wordln, daß on Pfundrealllüt bei der ersten
und zwe»tcn Feüdiclunq nur um o^er übei
oem S äyu' gewi-rth, bci der dlitl»n aner
auch ul.ler demselben hmtangegebrn wertn«
mud.

Die ^ic'tat'llnSdedingnisse, rvornach
msl tso^drrr jede» ^lcitanl vo> gemachten»
"nbote tin l0"/o Podium zuhc>„l>en t>er
Vicita>,one»0!l il 'sjlvn zu e,!rg n dül, jo
wie d̂ il» ^ltxiyull^Sp'vloloU und l̂»
O'undbuchsrfliacl ltinnen in t>cr diel'^»'
"chillch^n R>alsl'a»ur eni^esrucn weid,l>

K. l . städt.-btle^ Ge^ill^a^icht Nu-
l'ols«wellh. am 13. A» >l», >^75,

lödd9—1) v i l . 6 ^ l

(«ifccutlve
Rcalitätkilverstetgerunss.

Äiom t. t. Bezills^elichlc Nasscusuß
»isd bekannt geniachl:

Es se» über Ansuchen deS Silvester
Schalt von Fichtenwald die exec. Pclst<:i.
aerunc, der dem Johann Pirner von Za
grad gehörigen, arrichllich ans 2342 ft. ge<
schätzten Realität »ub Rctf.Nr. 107 aci Gu«
Swur bewilligt und hiezu drei Feilbie.
tungS.Taqsahungen, und zwar die este
auf den

2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

29. November
und die dritte ans den

20. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläi
bei der ersten und zwetten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisst, " . ^
insbesondere jeder Acitant vor M " ^
Anbote ein Wperz. VadiuM ^ " ^
der LicitationScommIsfion zu « M ^.
sowie das Schätzunqsprotolou " ^^.,
Grundbuchsextract können '", " ^ M
rlchtlichen Registratur ringeM« ^

K. l . Bezirksgericht Nass"W'
27. September 1875. ^ ^ ^ ^

(3595-1 ) 3tt.3"6.

Ezecutive
Realitäteu-Verfteigeruz

Vom l. k. Bezirksgerichte Sen°l"'«
wi ld bekannt gemacht: , « ^

ES fei über «nsuchcn der l . l ^ ,
procuratur in Vertretung dc« ^ ' ^ ^
die eiec. Versteigerung del °em X ^
kerne von S t . Michael Nr. " S " . A
gerichtlich auf 870 fi. aeschätzl" " ^
im Grundbuche der Herrsch ^ « " ^ i
Urb. Nr. 138 bewilliget «nd ^ « »il
FeilbietungS-Taasatzungen, und z
erste auf den

1 0 N o v e m b e r ,

die zweite auf den ,
1 1 . D e z e m b e r 1870 ,

und die drille auf den
12 . J ä n n e r ^ ? b , ^

jedesmal vormittags von l t) bis ^
im Gcrichtslocale mlt dem M Y " «^ l
geordnet worden, daß die M " ° „5
bei der ersten und zweiten 3 " " ' " " z„
um oder über dem S c h a t z « » ^ sF
der dritten aber auch unter
hintangegeben werden wird. ^M

Die LicitationSbedinan'sje, ^
insbesondere jeder Llcilanl vol ^ ^
Anbote ein 10°/„ Vadium zu y " sF
LicitationScommission zu erlegt« y ^
das Schätzul'gsprotololl und " l ,M"
buchseftract können in der diesg"
Registratur eingesehen werden- ,z. »̂

K. l . Bezirksgericht Sen°>"'
3. September 1875. ^ ^ - <

' ^ s s '
(3026—2) ^r.

Erinlleruna ,>
an J o h a n n M a u ß e r von 2"" ^ l

Von dem l. k. B e z i r k s ^ " ^
nembl wird dem Johann ^ «
Stockendorf hiemit erinnert: ^ F

Es habe wider denselben ^
Gerichte Margaretha NoZii v '" l
dorf Nr. 7. durch
Notar in Tschernembl, die « H ^ ^
ertennnng des <öigenthumsrech , f H ^
Einachtclhubrealität zu Stoae' M . l ^
N r . 7 , w m . l 8 , f o I . 2 5 2 0 F c t ^ ^
ad Herrschaft Gottschec " s st
der Ersiyung unterm « ^ - " > < , «
Z.4888. überreicht, worüber «^sttz
lichen mündlichen Verfahre"
auf den _>

' . D e z e m b e r s > , l
vormittags 9 Uhr, h i " « " . ^ , - '
Anhange des 8 29 der a. „
ordnet wurde. . ^ r t desfs!,.^

Da der Aufcnthaltso ^ .,h. ,,

leicht aus den k. l. ^ " a ' ' ^ t l ' " ^
ist. so hat man zu dcsstn ^ ^
auf dessen Gcfahr "»d «o' ^s <">
Peter Aerse von Tscher''"«" ,,,
»ä »ewm bestellt. ,„ dc>!l^

Derselbe' wird h ' " , ^ l s < <veMndiget,damiterallesach^^^^^^^
Zcit selbst erschen'cn, ooc ^ ^ ,
deren Sachwalter bcst ttc''^/
Gerichte namhaft " ^ " ^ , f c h H ^
ordnungsnmßigcn W ^ ' ,, o ^
die zu einer Verthe.d « ^
Schritte einleiten ton' . ^l l tt" >
Rechtssache nüt de" ^ ^ ^ t ^ ^
nach den Brstimmunge, d fz^t^ hH ,
verhandcltwerdenun derO D ^ ^
es übrigens frei steht ^ ^ ^

auch dem ^
zugeben, sich die a u s ' ^ »
mtstehcnden Folgen selbst' , / »

" " ' K . ..Bezirksgerichts «
11. August 1875,' W
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^ . ' . ^ r . 7927.

V 5. Mc. Feilbietung.
°>ld lm w ^ Bezirksgerichte sldclsuerg
Ü4."»,., M ^ s « 5U dcm Ebicte vom

°̂f 7 / ° s Josef Zello von «leinmaier-
6 7 4 ^ " I°ft f Maloö von Kal pow.

^ " N ^ l ^ > ^ ° " " gemacht, daß zur
5,vlt°h« V'lbletunßS - Tagsatzung am

"" " , we!h^ «m ^ " " " " " ^ " " " ^ '
^ , ^ - November 1 8 7 5
den ^ " "gs.hung geschritten wer-

^ ^ t ° b e r ^ 7 ^ " ^ l "del«bera, am

^?7^——
^ ./^ Nr 7929.

, ^ s M . Feilbietung.
°'lb in, m .<.!' ^ez,rls«clicht^ ^del«berg
^>aun N " " N l " dcm (idictc oom
'°nasa<b >, ^ ^ ^ ' ^ ^ in der Erccu.
>°s<hll̂  , ^ ulunz Pupis vo» Unter,
l̂nkllch n^?"' 3°h"m, Cucct von Alt-

""ht. dab " kl. 40 lr. bekannt ge-
^sllllu... "̂̂ ' ^ ^ " ' NealfeilbietungS.

"sch'encl. ist, weshalb am
^ leiten ^°t»eni vcr ^ ^ 5
l»ir!>. ' ""gsatzung geschritten werden

' ^ l ! o b ^ 7 ^ » " ' l h t Adelsberg, am

^ 3 ^ ^
^ . . . , ^ Nr. 7973.

V . sM. Feilbietung.
^ " 'M ^ ^ ' Gezills«erichte Adelsberg
,«. 3W 3?"""»° z" dcm Ebicte oom
'°"s<ach/."' Z-4884. in der Exec«.
zl«e» ^ °°s Iysef P^loch ^ n Zarci>je
^to. 9 3 ? " ittebec von Rodockendorf
>'^, t>.e' ^^ l l . e. ». o. bekannt ge-
'üslltzl,,'? ^'^' "sten RcalfeilbietungS-
Hzer ' ^ " ' ^- Clover ,875 lein Kauf-

Mlent,, ist, weshalb am
^ t i . e n ^ r ^ b e r 1875
H, " ^cltzsatzung geschritten werden

^ l l o b , ^ ? " ^ " i c h t Adclsderg. am

^ i t e yec. Feilbietung!
i? ill, «/ ' ! . ' Vezilksgcrichte "dtlsberg

^ini i W " ' » e zu bem Ebicte vom
>s«cht ^ . Z . 4 0 5 9 . in der^ecu-
> iiol, c^?"° " Domlabis von Feistri;
^ l l ^ ' ^ b c c von Rodockendorf M o .
« h i ' " ' bltannt gemacht, daß zur ersten
^ l ^ ' '»s-Tansuhung am 6. Otto-

^«lb ^ ' n Kauflustiger erschienen ist,

! > l > i ^ 3 ° o e m b e r 18 75
't>>. '^llsatzung gcschlitten werden

1̂  «^ l » >
>V°l>'tr , V ^ " i c h t AdelSlierg, am

"K^K^
M p i ^ "s. 7926.

< ° . , . ^ Feilbietung.
I, 'ln ^ ^ ' . ^^' l ts^criütc Adelsl'erg
^ti. ""'st V ,?«° zu dcm Edicte vom
kl "°l«che t. ?' s- «403. in der Exe-
b° >»cn ^ c !' 3'l'a, zp.ocuratur sü,
^ , ^ t , ^"/'vsef U..H Michael Lclhar
' < i > ^

^"ft,s,l« b""" am s). O'tobir d. I .
!,,t b ^k>schie„e„ >s,, wr<>hald am
< ^ ' . . T ° 7 ' " b e r 1 8 7 5

"«lutzuli^ qeschl„,en Werden
>4 5?' l B '
' ^ ^ ^ ' t t l ' ^ . i c h t ^dclsberg. lim

^ . . I ezec. Feilbietung.
l < " l ' ^?1" ""' û >.,., st c cum
V ^ d t t z ' t ' ^ 5 7 0 ' - ' ^ , ^ ^ ^
' °s^ " l , m' -^t,... a,in««, o, Aü ls.

^ k ^ L .'u " l l . o. 8. e. t i« n . t
V ' ' ^ "<» ^ ' ' ' n Reals,Udom^o.

, >̂w ^ t . ,"' < l'vb^r ! "75 lein
^ . . , 5 . ^ e ' . c n ,st, we^uld am
V ^ T < , ? " " b " 1^75

. ^"tzun^ geschlillk» werden

^ ^ b ' t t i V » n i c h t UdelSderg, am

(3630—2) Nr. 7922.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bczirlsgcrlchlc UdclSverg

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
4. August 18V5, Z. 6145, in der Exe-
cutionSfache des t. l. SteueramteS von
AdelSberg ge^en Josef Srebot von Ne-
verte Nr. 2 pew. 72 fl. 60 lr. o. ». c.
bekannt gemacht, daß zur ersten Realfeil-
bletunlls-Tagsahunll am 5. Oltobcr 1875
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

5. N o v e m b e r 1875
zur ^weilen Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. l . Bezirksgericht NdelSberg, am
14. Ottober 1875.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. Gezirlsgerichte Ndclsbcrg

wlld tund gemacht, daß in der Execu-
tions sachc des l. l . StrueramleS Udel«.
bcrg qe^en Josef Smerdcl von Kal
Nr. 53 übrr Elnoerständnis beider Theile
die mit dem vom 15. April 1875, Num.
mcr 3040, auf den 15. September und
15. Oktober 1875 angeordneten zwei ersten
executivm Feilbiclungen der Realität Urb.-
Nr. 82 aä Raunach mil dcm als abge«
haltn» angesehen werden, daß es bei der
auf den

16. N o v e m b l 1 8 7 5
anftcortmeten dritten Feilbietung unver-
üüdcil zu verbleiben habe.

K. t. Vezirks^richt AdelSbcrg, um
19. «ugust 1875.

(3515 -2 ) Nr. 21016.

Uebertranunst
dritter ezec. Feilbietung.

Bom t. l. stadt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange zum oieS-
gerichtlichen Odilte von, 12. Ma i 1874,
Z. 5650, bekannt nem^cht:

Es werde übn Älisuchen der Katha-
rina Supan von Laidach, als Eessionärin
der Gertraud Smrelar, durch Dr. Eosla,
gegen Michael Podzlep uo„ Plcöivca Nr. 23
pew. 7l)5 fl. sammt Änlzau« die mit dem
B»scb"de vom 12. Mai 1874, H. 5650,
auf den 7 November 1874 angeordnete
dritte efc. Feilliietung der dcm Michael
Podzkp von Pleöivcc nehürinen, im Grund-
b'.cke der Herrschaft MooSthal nud Urb..
Nr. 1/9. Einl. 'Nr. 16 aä Brczovic vor.
lomu.cnden, gerichtlich auf 826 ft. be-
wertheten Realität auf den

1 0 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit bem
frühern Anhange übertragen.

K. l. stäbt..deleg. GezirtSgericht Lai.
bach, am 16. November 1874.

(3498—3) Nr. 3375.

Erecutive
RelUitätcn-Velsteigenmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Radmanns,
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Matthäus
Potoinit aus Nemile d«e exec, lljerstlige»
rung der dcm Hatob Oei lonceli. von ltropp
gehörigen, gerichllch aus 600 sl. und 60 fi.
gescdühlrn Reuluäl. 8uli Uib..N«. 87 unt>
225 ^ä Herrschasl Rudmannsdoif blwil.
ligtl uld hiezu dre« Feüb'elul^s«Tag»
sayun^en, und zwar die erstc auf den

8. November ,
die zweite auf den

9. Dezember 1875
»md die diille auf den

8 I ü " n e r » 8 7 6 ,

j^esml»! vulUl.ltu,,»' nun 10 dis 12 Uhr,
iu looo Klopp m't de.' «noun^e a:>»'orc>.'̂
wo«!!»!,, l^h ! ,t ^'flllibreulilül bel der
< stcl, ui'd zw. ic» Fcllbtl. »ij nur u" o!'
üb r dcm ^chllhul^sninlh, l'>i der or» -
ut,er auch unlel dcuchlben hluluuljehcbrn
werden wird.

i >e Vi.'latw, bl^rdin^nifse. mornacd
>l t'blsc'xdcre jel>c> Vxilal't vor genwchlcn>
^>!^l< ein l0°/„ P.t'iüm zu ha^du drr
!̂ !,lul> »ex m>l ssll,,, zu kllea^n Hal. sowie

das EchÜhuli^iulololl und dn Grund-
ncbscfl'ucl sonnll! ,n der dicsgelichllichcn

R<g stralur ciluevhen »rert'lll.
«. t. V^ l . l ^e r i s t l Radmannsdors,

am 26. Slpten'ber 1875.

> (3416—2) Nr. 3562.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Maria
Brtouc und Josef Kodre, Vormunder deS
minderj. Philipp Vrlouc von St . Veit,
durch Dr. iiazar von Wippach, die exec.
Verftcigerung dcr dcm Ignaz Muha von
GrohubelSlu gehörigen, gerichtlich auf
1325 ft. geschätzten Realität, im Grund-
buche Prewald sub Urb »Nr. 23/10 be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag'
sahungen, und zwar die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 7 5 ,
und die drille auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im GerichlSlocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dcm Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange-
geben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach ins-
befondcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zuhanden dcr
LicitationScommlsslon zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract tonnen in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senofetsch, am
10 August 1875.

(3500—2) Nr. 5545.

Executive Feilbietung.
Von dcm l I. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
ES fei über das Ansuchen deS Stefan

Karuza von Gabrija gegen Ios'f Kraina
von Budanje Nr. 53 wegen aus dem Ur»
theile vom 27. März 1874, Z. 1818,
schuldigen 200 ft. ö. W. o. ». o. in die
executive öffentliche Bcisteigeruny d r̂ dem
lthlern gehörigen, im Grundduche tom.VI ,
paß» 194 und 1^7 aä Herrschaft Wippach
wm. 111, Mß. 172 2<i Psarrtirchcngilt
Wippach, M^ . 103 »ä Tril lel, Grundb.«
Nr. 137 u<1 Burg Wippach und <o1. 88,
»<1 ilaulinlscheS Gilt vorkommenden Rea-
lität im gerichtlich erhobenen SchätzungS-
werlhe von 2150 ft. 0. W. u»d der auf
233 ft. 50 kr. geschützten Fährnisse ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
FellbielungS Ta^sahungen auf den

10. N o v e m b e r ,
10. Dezember 1 8 7 5 unb
1 1 . Jänne r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in diefer
Glrichlslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgebe» werde.

Das SchiltzungSprotololl dcr Grund.
buchStfttact und dtc Licitalionsbedingnisfe
können l«i diesem Gerichte in den gc-
wöhnl'chen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezillogel icht Wlppach, am 29sten
September 1875.

(x628»-3) Nr. 3579.

Erinnerung
an den unbtllllinl wo befindlichen I o »

haun Z a l r a j ö c l von Mramorovo.
Von dem l. l. Bezulsgelichte LaaS

wird dem unlietannl wo beftndlichln I o -
hunn Zaliojsel von Miamoiovo hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Heir «n^n ruurli von Neudoif die
Klagc uuf Zuh' iung des einnebrach'en
Ualifon ,u^s ol,cl ader poto. Er jah^ per!
5 ft. 62 ti u»d ii2 ft. 22 lr. o. ». c.
ett^errachl, wo,über zum summailjchcn
Pelscchtln die Tu^sühung auf den

9. Novcmbe r 1 8 7 5 ,

vurmilt^s 9 Uhr, hiergcncht? angeord
l,el wurde

Da der Ni.fenlhaltSorl deS Geklagten
die»lM Gerichte u>.belal.nt und de»selbe
meUtichl aus den l. l. Erblnnden adwe.
<end ist, sc hat man zu sewcr Vertretung
und auf dcssen Gefahr und «often del. Herrn
Ioslf Golf von Kltenmarll als cuwtor
l̂ ä tlotmu besttllt.

Johann Zalrajsel wird hieven zu
dem Ende verständigt, damit er allen-
falls zur rechter, Zeit selbst erscheinen ober
fich einen anderen Sachwalter bestellen
und diefem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne, wi»
drigens dlefe Rechtssache mit dem aufge.
stellten Eura.or nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden und
der Geklagte, welchem eS übrigens freisteht,
seine RechlSbchelfe auch dem benannte»!
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumefsen haben wird.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 4ten
Ma i 1875.

(3496—2, Nr. 3416.

Freiwillige Veräußerung
von zwei Walpantheilen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Radmann5'
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn?ur-
wig v. Rülling von Malbuch, als Vormund
der minderjährigen Anna Maria Warl
von Radmannsdorf, mit Genehmigung des
l. k. Landesgerichtes Laibach die freiwillige
Veräußerung der dieser Pupillina gehörigen
Realilüt uub Post.-Nr. 252 kä Stadlgill
Radmannsdorf, bestehend auS zwei Wald-
anthe»len in der Iloucn Parz.-Nr. 1354
und 1395 im Flächenmaße von I Joch
1318 ^ I l l l f t r . und auS dem Waldantheile
poä ßlAäkm LoS'Nr. 66 im Flächenmaße
von 800 l^Klftr . im Schätzungswerte
von 65 ft. bewilliget und hiczu d»e Tag-
sahung auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit de»
Unhangc angeordnet worden, daß diese
Realität nur um oder über dem Schtl-
tzungSwerlh hintangegeben werden wirb,
und duß der LicilalionSait dem l. l. iian-
desgerichle ilaibach zur Ratification vol-
zulegkn sem wird.

Die Licilationsbedlngnifse und der
Grundbuchseftract lvnnen hiergerichtS ein-
gesehen werden.

5 . l. Bezirksgericht RabmannSdorf,
am 23. September 1875.

(3495—2) Nr. 34 l« .

Erinnerung
an V l a S und L u l a S M u l l e j von
Zerounic, dann J o h a n n R e h a r von
Laibach und deren unbekannte (irden und

Rechtsnachfolger.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Rad-

manr.Sdorf wird bem Blas und Aulas
! Mullej von ^crounic, dann Johann Rchar
von laibach, fowie deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern durch einen oui-»t.or
kä »etuiu hiermit erinnert:

Es haben Johann Ialen vul^o Po»
gaker von î eeS und Maria Rabli von
RadmannSdorf wider dieselben die Klage
auf verjährt- und Erloschenerllürung der
auf der Realität »ub Urb.'Nr. 127 llcl
Sladtgilt Radmar.nsdorf für biefelbcn
hllflcnden Sahposten aus dem Protokolle
oom 6. Mär ; 1«02 und 1. und 20slen
Oktober 1^06 per 533 ft. und 522 ft.
tt. W.. zufummen per 1055 ft. fainml
Anhang u»d aus demselben Urtbeile oom
22. Ma i 1808 per 636 ft. 3 lr. sammt
UnHang und aus den vier Schuldfchemen
vom 8. Juni, 22. Nußust unb 15 No-
vember 1802 per 685 si 35 lr. sammt
Anhang »üb pl»v3. 22. September 1875,
Z. 3418, hieramtS tingclirachl, wvlüver
zur mündlichen Velhaxolung die Tag»
satzung auf den

16. N o v c m b e r 1 8 7 b ,
srllh 9 Uhr, mit dem Anhange beS 8 2V
a. G. O. hicrgerichls angeordnet und tx'M
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
er ^ l tes Herr «ndreaS Supan von Vor
mallt ulS eurator uä »otum auf ihre
Gespür und Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dcm Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
gclt selbst erscheinen oder sich einen an-
oercn Sachwalter bestellen und anher nam-
dafl machen, wldrigenS diese Rechtssache
mlt dem aufgestellten Kurator verhandelt
welden wird.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 26. Stplrmber 1875.
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WM l!!lill!M
aus trleft, Vörsenplatz ?lr. 9.

beebit si<t> den p, t. Damen Laibach^ und der
Umgebung «nzuzeiHen, daß stc am l>'s«l»»«r s< n
29 .0^wb«r im

Hotel M ,^tadt Wien"
mit einer großartigen Auswahl

Damen-, Mädchen- und
Kindelhüten

eintreffen » u d . sich aber wessen ihier weiten
Hundreise m»5 drei Tage aujh«lte>» kann. S ie
hofft ihre Kunden durch Geschmack und Vil l igteit
zufrieden zu stellen und ladet zu zahlreichem
Zuspruch ein.

(3708) M r t Hochachtung

Uaä2.ins llkariotts.
Rndesgeferttgter beehrt sich, dem

geehrten PfcMicura a»fu«igeu, dass er

die Verfertigung und jede Art Repa-

raturen, sowie auch das Stimmen von
KUviereu, Orgeln, Harmoniums, Pliys-

tiarMonika* etc. zu den billigsten Preisen

übernimmt.

Peter Potocnik,
(3706) 9—1 Orgelbauer.

Pohmavorstadt Nr. 90, parterre.

aus grünem Glanzpapier.
vorräthig bei

Jg . v. Kleimnayr <k F. Bamberg.

weins»erlhos
" " " " ^ 5ei ««zen.
die größte Vanmsckule in SNdtirol, Vtsltzer

Illstf Nntellaintl.

Räueh er-
Papier.

kiu Blatt von diesem l';i|>ici anflu/ümlct
und glimmen gelassen, oder auf eiru'ri hciascii
Ofen gelegt, verhmU't i'inon a n f o n r l i m e n
Uuft ; »«•!•«!• 4*n V l t » e h « ure«
l eg t b«nl iAml e» den Melsenve«
riMll u n d p a r f ü m i e r t dle*«*ll»e.

Pre l« e ine« P»qi ie i» , rntliaitrn,!
20 Blatter, | O k r .

Apotiete m „&\kn Einhorn,"
H«u|»lplittx, l.all»«rh.

(;i5<)6) ¥ 0 - - «

Weinfiiffer.
Vei dem Schlosse Scher«

biichel, ^>oft V i r , find meh
rere eisenbereifte Weinfässer
von OO bi« HRS Gimer zu
verkaufen. (>"84) : ' -3

«An« bit V«lH<u»nn« störende MeHicamüNle,
oyne r a 1 ^ « ^ » n l l l i » I t » n und 2v»ut»»tö-
rnn<f heilt nach ciiui in unzähligen Fällen blst-
blwährlen, ^««»» n«unn >l«tl»oa»

l»»vohl tvt»«l» enlstalidene als ,nlch noch so

und »ol>n«U

N,tgl,«d der meb. ßacullä«,
H» l « « , H tadr ,

Tuch H»utau«sch>«ge, Olrlcluien, r lu»» b«<
r r » » « n , Vleichlnchl, Unfvuchtbarfei« , PoNn-

«den<o, «Nn» »n »ol»n«l«I«u obei zu brennen,

Streng« Viscletion «i«d gewählt. Honoiielle,
«<l <la«nen od«l Ühisfte bezeichnete Vrxse werben
»WMßlNb bt«lt»«lt«t.

Vei «injendung von b U. o. W. werden Heil»
l^luz s»mm» Veb«!!!ch<«Ml!«!lnn« postwendend

Zahnarzt meä. Dr. Tanzer,
Docent der Zahnheilkunde an der Universität in lVraz,
ordimert in I.H»bHl)d, ,Mot«1 l l lo tHnt " Zimmer Nr. :j«!,37. in dcv 2zal»2l»«i1^uu6a und

2HbQt«obul5.
Seine l l. prioil, gahnpräparate: Antiseptilon Mundwasser, Zahnpulver und Zahnpasta

sind bei ihm, so wie in Laibach bei Herren Parfumeur N l^b r und Apotheker N l i s o l i l t i , in
'̂ack bei Herren ̂ H d i » » und I»lHrlu«cKoIr, ferner in den Apotheken zu Kraiuburg uud Stein und

bei Herrn Apotheker M»n6rw i in Trieft zu beziehen. (:!54I) 7 - 6
Aufenthalt nur noch diese Woche.

Forellen, Kuchen und Aschen
versendet die Verwaltung des

„Hotel Mal lner" am Veldcser See
zu ermäßigten Preijen. (i474) 12-8

iNur in

Pollaks
iiltester und l>«i*iilimte«ter

üniYersal-Warenlialle,
WIKN,

Jlarial|tlfet(lra^e 1,
wird, wip allbekannt, unter strengster Garantio
für bette Qualität und Echtheit der Waren
stets daa Allerneuste en gros & en detail ab-
gegeben.

Schafwoll-Kleider8toffe,
die feinsten und modernsten, für jede Saison
in allen Farben, glatt, gestreift, einfach und
schottisch carriert, und zwar: Lütter, Rips,
Plaidstoffk, Diagonal, Flanell, Cheviot (Tuch-
Kleider), nebst vielen anderen Sorten.

Le'nwanden, alle (iattungt-n Tlsohzeuge
in Zwilch und Damast, Gradl, weiss und fär-
big, Vorhänge, Chiffon '/4» sogar «^ breit;
Peroalln», türk. Creton, ochst tausend an-
deren Artikeln.

Vollständiges Sortiment vou Wirkwaren,
Herren- und Damen-Cravats.

Grösstes Lager von Seiden- und Samrnt-
Bändern i n jeder beliebigen Farbe und Breite.
Sobafwoll- und Blond-Spitzen, auch mit Per-
len benähte, sowie überhaupt alle in dieses
Fach einschlägigen Gegenstände, und die*

alles mir zu

Versendungen mittelst Nachnahme prompt.
Muster- und Waren-Verzeichnis gratis und
franco. (32141) 30- 10

(3698- 2) Nr. 8472.

Erinnerung.
Vom l. l . Gezirlsnerichte in Adele

berg wird den Rechtsnachfolgern des Anton
Schelle. Georg Slegu, Malhiaö Schell>
und Gertraud Schelle hiemit erinnert, daß
der in der Efccutionssache des Jakob
Manloc von Trieft gegen Thomas Schell«
von St. Peter pcto. 73 fi, e.». 0. el-
gangene Realfeilblelungsbescheid vom l4ten
August 1875. Z . 6545. dem für sie bc
sllllten eulütor li.<i kcwm Thomas Spilai
in Kal zugestellt worden ift.

K. l GezlllSgllicht NdelSberg. am
23. Oktober 1875.

(352l - - :N N,-. 17773.

Dritte eM. Feilbietung.
Vom l t, slädt.'deleg, Gezirlsgcrichle

^aibach wiid mit Aezuli auf das Edict
vom 29. Juni l. I . , Z 10146, hiemit
bekannt gemacht:

Es seien in der Efecutionssache der
t. t. Finanzprocuratur gegen Ios'f Iarc
von Preela gehörigen Rcalitüt Rettf.-
Nr. 31 , tow. I, toi. 298 ad Görlschach
im Einverständnis beider Efecutionstheile
mit dem Veisatze für abgehalten erklärt
worden, daß es nur bei der auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 5
anberaumten dritten exec. Feilbietung mit
dem früheren Anhange sein Verbleiben
habe.

K. l. stüdt.'deleg. Bezirksgericht Kai.
bach, am 7. September 1875.

(3645—2) Nr. 7125.

Erinnerung.
Bom k. k. Landesqerichte in Lai-

bach wird der unbekannt wo befind-
lichen Antonia Kos erinnert, daß für
dieselbe der hiesige Advocat Dr. Munda
als ourn.toi' «,ä aetum zur Empfang-
nahme des diesgerichtlichen Bescheides
vom 9. Oktober 1875, Z. 7125, wo-
mit über das Gefuch des Lorenz
Suhadobnik von Laibach um Ein-
verleibung der Löschung des Pfand-
rechtes aus dem Schuldscheine vom
6. September 1841 und der Urkunde
vom 28. April 1843 M o . 100 fl.
C M . oder 105 st. ö. W. sammt
Anhang bewilliget wurde, bestellt wor-
den sci.

K. k. Landesgericht Laibach, am
9. Oktober 1875.'

(3568—2) Nr. 1373.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs

wetth wird den Joses Nadcz, Johann,
Georg, Maria Josef, Josef Nitzinger
und Iosefa Debeuc, verehelichte Ritzin-
ger, von Rudolfsweith,rücksichtlich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern und ob
ihres unbekannten AufenlHaltes, hie
mit erinnert, daß der in der Execu
tionssachc der l . k. Finanzprocuratur
in Vertretung des hohen k. k. Aerars
und Grundentlastungsfondes gegen die
Josef Ritzingcr'schcn Erben, ferners
Johann Rihinger, Frau Maria Ra-
defch, geborne Ritzinger, und Franziska
Knaus, geb. Rihinger, in Rudolfswerth
M 0 . 131 fi. 25'/2 kr. fammt An
hang crgangene RealFeilbietungs'
bescheid vom 7. September 1875,
Zahl 1094, dem ihnen zum olllutor z».ä
uctull» bestellten Herrn Dr. Johann
Skedl, Advocat in Rudolfswerth, zu-
gestellt wurde.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 12. Oktober 1875.

^ 3 4 5 - 3 ) ^i». ̂ l>72

Uebertragung
dritter ezec. Kill^ietung.

Bom l. l. Veziitsgerichte Feistriz wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der minder-
jährigen Franzisla «itschmi von Feisttiz.
durch deren Vormünder Frau Johanna
iiilschan und Herrn Josef Spellar, gegen
Herrn Johann Fatur von Zaqurje lie
mit dem Befcheide vom 6. April 1875.
Z. 3572, auf den 17. August d. I . an-
geordnete dritte Realfeilbielungs « Tag-
satzung mit dem vorigen Beisahe auf ten

9. N o v e m b e r 1875

übertragen worden.
K. l. Bezirksgericht Feisttiz. am 14ten

August 1875.

(3644-2) Nr. ^

Executive

Vom k. k. Landesgerichte in k"
bach wird hiemit bekannt geM°»l'

Es
Landesgerichtes in Graz M ^
suchens der Firma „Seeg" H
bauer in Graz" die efec. « '
rung der dem Herrn August i t " " ,
in Laibach gehörigen, mit e^"" .
Pfandrechte belegten, g e r ' W , .
30 fl. 50 kr. geschätzten F H
als : Gewölbs- und Z in lmerew"^
und Bettrequifitm bei zw" Tag!««
gen auf den

8. N o v e m b e r und
2 2 . N o v e m b e r l s 7 5 ,

von 9 bis 12 Uhr vor- und " z
genfalls von 3 ^ 6 Uhr nachw"^
in Laibach, Kapuzinervorstadt ̂  '^
mit dem Beisatze angeordnet w " ^ '
die Pfandstücke bei'der "sten ? ^
tunq nur um oder über den Schatz ^
werth, bei der zweiten Feilbietu"9 ,̂
auch unter demselben gegen !^
Bezahlung und Wegschassung y"
gegeben werden. , ̂ . F

' K, k. Landesgericht Laibah
12. Jul i 1875. ^ ^ - <
^ I ^ ) - ^ ^ '

l̂ l illncrullg. ^ ,
Vom l. l. Bezirksgerichte "' ^

berg wird dcn Rechtsnachfolger« ^ ^
storbcnm Mathias Lclhar »"" «> .^ i
hiemit erinnert, baß der in dcr ̂  ^i ,̂
fache der k. k, '
hohen Acrars »lnd lraimschen ̂ , „ ,
lastungsfondes gegen Josef "."° B"'
Celhar von S t . Peter Nr. 2<» l ' »^
Rcalfeilbiclullgsbcschcid vom l l ̂ »
l. I . Z, l'.40->, dem für s" ^
«ura^r aä llatuw Johann V»'
St , Pcter zugchcllt wmdcnH ^ /

K. k. Bezirksgericht AdclS^
I I. Oktober l 875. ^ <

(Erinnerung. ̂ ,!<
Vom l. t. Vezirksgerichtt " ^ ^

bcrg wird d,n Ncch'snachfolg"' <s!'
hann Veseg von Vucg hicmil crm^ ^
dcr iu dcr Er.cutionesache der l. ^ »̂
procuralor nom. des hoh". " ̂  M
lrainischen OilmdentlastlmMo" i L ^
Math. Slcjlo von Bulujc p^^lseil ,
5 4 ' / . kr 0. 8. c. e r«angene^5^
lunnsdrschcid vom 24. ^'Ul' ^ to ' « ,
5877, dcm fur fte bestellte'' ^ ^
aowm Andreas Gever von ^l ^

worden. «delSbtls'
K, l. Bezirksgericht M "

14. Oktober ^ 7 5 ^ ^ ^ ^ ^ ^ - - H i .

Dritte crec. i^cM^^
Voml . t .s tüd t . .de lcg /H^^

in Laibach wird mit SeM z / 5, ö
gerichtliche Edict vom l. 0" „,
W936, bekannt gemacU- ^sa«^

EssneuindcrOit ^ ^ ,
l. l. înanzprocuralur Mr ^.^,^ <
starsii Mo . 87 st. 5t) lr. ^?K ^
dlesgerlchllichen vom i - ^ r ""°/>
, 0 9 3 6 , ° u f d e n 4 . S e P t e ^ ^ ^

Oktober l. I . "«cord««"" Oeol^/
exec. Fellbietungen der ° ^ guv^
staröiö von Seedorf g t h ^
Nr.398u.40,Rct f . .Nr .6M^e>

Nr.353 »ä Sonnegg v o r ^ r ^ ^
lilät im Ginversländn.sse b' ^Ml
dem Beisätze für °b8«ha"°
daß es bei der auf den ^ ^

6. November , F .,

anberaumten erec. Fe ' l ^g ibe ' '> '
früheren Anhange s e " ^ s " ' ^

K. l. stäbt..deleg. »ei ^

bach, am 28. «ugust I « ' ̂ ^ «


